
 
 

          Bezirksvertretung Mitte 

 

Fragen zur Sitzung der Bezirksvertretung Mitte am 02.05.2024 zum  

TOP 8: Konzept zur Stadttaubenregulierung 

 

Sehr geehrter Herr Suchla, 

zur Sitzung der Bezirksvertretung Mitte am 02.05.2024 stellen wir folgende Fragen: 

1.) Wie lange und warum finden keine Gespräche mehr zwischen Herrn Adamski 

(Verwaltung) und den Tierschützer*innen bzw. den Stadttaubenfreund*innen statt?  

2.) Stimmt es, dass Herr Adamski im Gespräch mit Herrn Tiekötter (Vorsitzender des 

Tierschutzvereins) gesagt hat, dass die Wirksamkeit erst in einigen Jahren 

erkennbar wäre? 

3.) Was macht die Verwaltung in dem Fall, dass sich die ehrenamtlichen Helfer*innen 

des Taubenschlags nach einem Beschluss heute, sofort aus der Taubenfütterung 

zurückziehen?  

4.) Wie sind die Erfahrungen in der EU bzw. in Deutschland mit dem Einsatz von 

Ovistop? 

 

Sachverhalt: 

Mit dem medikamentösen Einsatz von Ovistop wird ein erfolgreiches, ehrenamtliches 

Konzept der Taubenreduzierung zerschlagen. Eine Weiterentwicklung dieses 

Konzepts durch eine Erweiterung der Taubenschläge wurde bewußt versäumt. Jetzt 

entstehen Kosten, die noch nicht abzusehen sind. Ovistop ist in Deutschland nicht 

zugelassen, wie die Beteiligten der Videokonferenz wissen.  

 

Mit freundlichen Grüßen 

Peter Ridder-Wilkens 
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